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Die Freiwillige Fe uerwehr und die Gemeinde  
Euratsfeld laden herzlichst ein zum 

Euratsfelder Sommerfest  
19. ð 21. August 20 16 

Die FF Euratsfeld bietet auch beim heurigen Fest  
wieder ein absolutes Spitzenprogramm.  

Unterstützen Sie die Freiwillige Feuerwehr  
durch Ihren Besuch!  

Kommandant BR Rudolf Katzengruber  
Bgm. Johann Weingartner  
 

Č weitere Informationen  auf  der Seite  30! 

Euratsfelder  
Gemeindenachrichten  

 
 

Einladung  
Liebe unterstützende Mitglieder und Freunde  

des Herz -Mariä -Kirchleins Aigen,  

geschätzte Euratsfelderinnen und Euratsfelder!  

Wir laden recht herzlich ein zur  

Fatima - Feier  
im Kirchlein Aigen  
am Montag , 15. August 201 6  
Programm:  
13.30 Uhr:  Fatimafeier  in Aigen; Rosenkranz, Beichtgelegenheit und Hl. Messe  

 mit Altbischof Dr. Ludwig Schwarz, Linz, und Dr. Ignaz Hochholzer,  

 Wien  

 

Wir hoffen, dass viele Mitglieder und Freunde unseres  
Kirchleins mitfeiern und verbleiben  
 

mit herzlichen Grüßen  

 Johann Raab, Obmann  KR Dechant Johann Berger  
 Maria Hinteregger, Verwalterin  Bgm.  a.D. Franz Menk  
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Parteienverkehr am Gemeindeamt  
Mo ï Fr: 8 - 12 Uhr 

Amtszeiten  
Mo ï Do: 7 - 12 Uhr und 13 - 16.45 Uhr, Fr: 7 - 12 Uhr 

Sprechstunden des Bürgermeisters  
Mo: 9 - 11 Uhr und Di: 16 - 18 Uhr 

  
 

Weitere Fatimafeiern  
am 13. September 

und am 13. Oktober 
 

Urlaub Praxisgemei n-
schaft Dr. Gabler  

 

Die Ordination ist am Montag ,  
22. Aug. 2016, sowie Donners - 

tag und Freitag, 25. und  
26. Aug. 2016, geschlossen!  

 

Vertretung: Die Ärzte der Umgebung.  
 

Dienstag, 23. August 2016 : 
8 Uhr Blutabnahme  

ab 15 Uhr Nachmittagsordination  
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Privatbörse  
 

SUCHE Reinigungskraft für zwei Personen Haus-
halt mit Hund, Stundenausmaß und Bezahlung 
nach Vereinbarung 

3325 Ferschnitz 
Tel.Nr. 0650/3638645 

 
SUCHE Autoeinstellplatz in Euratsfeld oder nähe-
rer Umgebung. Bitte melden unter  

Tel.Nr. 0699/11854793 
 

VERKAUFE: ein Jugendrad (weiß-gold) mit Rad-
ständer, Gepäckträger und Flaschenhalterung. 
Preis nach Vereinbarung. 

Elisabeth Pruckner, Schmiedberg 2 
Tel.Nr. 0660/4348646 

 
SUCHE! 
Mountainbike silbergrau-metallic ohne Markenbe-
zeichnung, 18-Gänge, ohne Ständer, ohne Licht. 
Es wurde am 11.06.2016 vom Fußballplatz wegge-
nommen. Wenn es jemand gesehen hat, bitte am 
Gemeindeamt melden! 

Tel.Nr. 07474/240  
bzw. gemeinde@euratsfeld.gv.at 

 
SUCHE Nachmieter für Genossenschaftswohnung 

Adresse: Dr. Alois Mock-Platz 4/15 
Wohnfläche: 81 m²  
Dachterrasse: 70 m²  
Bezugsfähig: ca. Februar 2017 
 

  
 

Die Wohnung wurde Anfang 2015 barrierefrei fer-
tiggestellt.  Sie befindet sich im 2. Stock und be-
steht aus Wohnküche, Schlafzimmer, Kinderzim-
mer, Badezimmer, WC, Abstellraum, Flur, Terras-
se. Ein Lift, Tiefgaragenplatz und ein Kellerabteil 
sind vorhanden. Bei Interesse bitte melden 

Tel.Nr. 0680/3225154 
 
 

Wichtige Mitteilung!  
 

Aus Rücksicht auf  deinen Nachbarn  
lärmende Arbeiten nicht  

in den  Abendstunden oder  
an Feiertagen durchführen!  

 
 

Neue Telefonnummer  
 

Salzmann Raimund, Bäckerberg 2/6 .. 0664/8144924 
 

 
 

Transportkostenbeitrag für 
Kindergartenkinder!  

 
 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Euratsfeld 
hat in seiner Sitzung am 28. Juni 2016 eine Kos-
tenaufteilung von 2/3 Gemeinde zu 1/3 Eltern b e-
schlossen.  
Das ergibt pro Kind und Kindergartenjahr einen 
Elternbeitrag von 

ú 416,60 inkl. Mwst.,  
wobei dieser Betrag jährlich an den Verbraucher-
preisindex angepasst wird. 
 
Die bisherigen Ermäßigungen bleiben weiterhin 
aufrecht:  
¶ 50 % Ermäßigung für das 2. und jedes weitere 

Kind 

¶ 50 % Ermäßigung, wenn ein Kind nur morgens 
oder nur mittags mit dem Bus fährt.  

 
Die Gemeindeführung ersucht um Verständnis für 
diese Kostenerhöhung.  
Sollten Sie noch Fragen diesbezüglich haben, wen-
den Sie sich bitte an das Gemeindeamt! 
 

Schülertransport durch 
MOSTI  

 
Durch die verschiedenen Ankünfte von SchülerIn-
nen am Bahnhof in Amstetten und zusätzlich ver-
schiedenen Unterrichtsschlüssen der Amstettner 
Schulen ist es schwierig, längere Wartezeiten der 
SchülerInnen an Nachmittagen für Fahrten von 
Amstetten nach Euratsfeld zu vermeiden. 
Die Gemeinde beabsichtigt daher zumindest pro-
beweise 2 Fahrten zusätzlich zum Postbus mit dem 
Anrufsammeltaxi ĂMostiñ zu organisieren. 
Die Fahrten würden jeweils von Montag bis Freitag 
um ca. 14:00 Uhr und 16:00 vom Bahnhof Amste t-
ten zum Dr. Alois Mock-Platz in Euratsfeld erfol-
gen. 
Pro Fahrt ist vorgesehen, von den SchülerInnen 
einen Kostenersatz von ú 1,00 einzuheben. 
Wer an diesen Fahrten im Schuljahr 2016/2017 
konkret interessiert ist, muss dies mit Angabe der 
Uhrzeit (14 und/oder 16:00 Uhr) bis spätestens 
30. September 2016  am Gemeindeamt bekannt 
geben. 
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Gemeinde News  
 
Geschätzte Euratsfelderinnen und Euratsfelder, liebe Jugend! 

 
Nachfolgend möchte ich Sie über die wic h-

tigsten Beschlüsse der letzten Gemeinderat s-
sitzung vom 28. Juni 2016 informieren:  
 
Auf Vorschlag der NÖ Landesregierung wurde der 
Einheitssatz zur Berechnung der Wassera n-
schlussabgabe für den Anschluss an die öffentli-
che Gemeindewasserleitung gemäß § 6 Abs. 5 des 
NÖ Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 mit 
ú 4,60 (vorher ú 4,40) festgesetzt. Ein Anschluss an 
die Ortswasserleitung erhöht sich bei einem durch-
schnittlichen Anschlusswert um ca. ú 100,00. Der 
Beschluss erfolgte einstimmig. 
 

Um zumindest einen Teil der Fläche der alten 
Sportanlage in der K arling  baulich nutzen zu 
können, bedarf es einer wasserrechtlichen Bewilli-
gung. Für die Erstellung eines entsprechenden 
Einreichprojektes  wurden Anbote eingeholt. Der 
Gemeinderat beschloss mehrheitlich, die Firma IKW 
zum Anbotspreis von ú 9.247,66 inkl. Mwst. mit der 
Erstellung eines wasserrechtlichen Projektes für die 
Nachnutzung der Sportanlage in der Karling zu 
beauftragen. 
 
Beim 1. Nachtragsvoranschlag  wurden die ein-
zelnen Haushaltsstellen angeglichen. Gegenüber 
dem Voranschlag 2016 entstanden dadurch geringe 
Abweichungen. Die wichtigste Änderung entstand 
beim Bau der Tennisanlagen. Hier gab es einnah-
men- bzw. ausgabenseitig Veränderungen. Ein-
nahmenseitig deshalb, weil zum Zeitpunkt des Vor-
anschlages 2016 die Höhe der Förderung noch 
nicht bekannt war, bzw. ausgabenseitig, weil Inves-
titionen, welche 2017 geplant waren, vorgezogen 
wurden. Der 1. Nachtragsvoranschlag wurde ein-
stimmig beschlossen. 
 
Für den Bau der Tennisanlagen  wurde ein Dar-
lehen in Hºhe von ú 350.000,00 mit einer Laufzeit 
von 10 Jahren mit einem Fixzinssatz von 1,62% bei 
der Raiffeisenbank aufgenommen. Für dieses Dar-
lehen gibt es vom Land NÖ einen Zinsenzuschuss 
von max. 3%.  
 

 
Der für die Bauaufsicht und Ausschreibung der 
Tennisanlagen zuständige Planer Ing. Raimund 
Wieser hat die Errichtung  der Tennisplätze  aus-
geschrieben. Best- und Billigstbieter ist die Firma 
Swietelsky aus Traun. Der Gemeinderat beschloss 
einstimmig, den Bau der Tennisanlagen an die Fir-
ma Swietelsky zu einem Anbotspreis von 
ú 129.320,00 brutto  zu vergeben. 

Über den Einbau  von Testa r-
maturen  für den Sanitärbereich 
der Tennisanlage wurde mit der 
Firma Wimtec aus Ferschnitz ein 
Vertrag abgeschlossen. 
Die Marktgemeinde Euratsfeld 
nimmt an der Breitbandinitiative des Landes 
Niederösterreich  teil. Für die Grabungsarbeiten 
zum Einlegen einer Leerverrohrung für Lichtwellen-
leiterkabeln im Zuge der Straßenbauarbeiten 2016 
wurden Anbote eingeholt (ca. 900 Meter). Der Ge-
meinderat beschloss einstimmig, die Firma Teerag 
Asdag mit der Leerverrohrung zum Anbotspreis von 
ú 49.434,90 brutto zu beauftragen.  
 

 
 

neues Clubgebäude des Tennisvereines 

 
Durch die Starkregenereignisse im heurigen 
Jahr wurden einige Wirtschaftswege, die sich im 
öffentlichen Gut der Marktgemeinde befinden, mas-
siv ausgeschwemmt.  
 

 
 

ausgeschwemmter Wirtschaftsweg 

 
Die NÖ Agrarbezirksbehörde hat die Schäden auf-
genommen und einen Gesamtschaden von 
ú 18.000,00 festgestellt. Die Sanierung wird mit 
50% gefördert. Der Rest wird von der Gemeinde 
beigesteuert. Der Gemeinderat beschloss einstim-
mig, die öffentlichen Wirtschaftswege zu sanieren.  
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Gemeinde News  
 

 
 

bereits sanierter Wirtschaftsweg zwischen  
Stelzberg und Schnotzendorf 

 

Für die Errichtung des Parkplatzes zwischen 
den neuen Sportanlagen Fußball und Tennis  
soll die Schotterung des Parkplatzes im Anhänge-
verfahren durchgeführt werden. Mit der Schotte-
rung wurde einstimmig die Firma Riedler aus 
Winklarn zu einem Anbotspreis von ú 7.819,00 
brutto beauftragt.  
 
Die Änderungen des Transportkostenbeitrages  
für die Beförderung der Kindergartenkinder und die 
Möglichkeit von Schülerfahrten mit dem Anrufsam-
meltaxi (Mosti) von Amstetten nach Euratsfeld 
wurden ebenfalls in der letzten Gemeinderatssit-
zung behandelt. Mehr darüber lesen Sie bitte auf 
Seite 2. 
 
Das Projekt ĂAus Oberumberg nach Oberu m-
bergñ des N¥ Viertelsfestivals 2016 wurde auf An-
suchen der Kulturinitiative Euratsfeld einstimmig 
vom Gemeinderat mit ú 1.000,00 unterst¿tzt. Eben-
falls unterstützt wird der Ankauf der neuen 
Tracht des Musikvereines Euratsf eld  mit dem 

bereits im Budget 2016 vorgesehenen ú 30.000,00. 
Zwei Euratsfelder Schneider wirkten wesentlich 
beim Entwerfen der neuen Tracht mit. Der Be-
schluss erfolgte einstimmig. 
 
Damit bei den Bauarbeiten am Pfarrgemeind e-
zentrum  bereits Rücksicht auf die spätere Gesta l-
tung der Außenanlagen genommen werden 
kann, ist eine Grobplanung bereits jetzt erforde r-
lich.  
Dafür liegt eine Kostenschätzung von Landschafts-
planer Christian Winkler in Hºhe von ú 4.039,20 
inkl. Mwst. vor. Der Gemeinderat beauftragt e ein-
stimmig Raumplaner Christian Winkler mit der Er-
stellung einer Grobplanung der Außenanlagen rund 
um das geplante Pfarrgemeindezentrum. 
 
Abschließend darf ich Sie einladen, unsere Festlich-
keiten in den nächsten Wochen zu besuchen. Die 
vielen Freiwilligen der Vereine bemühen sich stets 
um ein lebendiges Euratsfeld. 
Besuchen Sie in den lauen Sommernächten auch 
die Gastgärten unserer Gastronomiebetriebe. Für 
einen Abschluss einer Rad- oder Wandertour sind 
unsere Gaststätten bestens gerüstet.   
Abschließend wünsche ich Ihnen, wenn Sie ihn 
noch vorhaben, einen wohl verdienten Sommerur-
laub, den Schulkindern erholsame Ferien und den 
Landwirten eine gedeihliche Ernte.  
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Johann Weingartner, Bürgermeister 

 

 
 
 
 

NÖ Katastrophenhilfegesetz NEU  
 

Landtag beschloss wichtige Änderungen im NÖ Katastrophenhilfegesetz  
 
Das neue NÖ Katastrophenhilfegesetz (KHG) wurde im Juli 2016 im Landtag beschlossen 
und sieht eine regelmäßige Information der Bevölkerung im Katastrophenschutz durch die 
Gemeinden vor. Über unseren Zivilschutzbeauftragten Johannes Guger steht der NÖ Zivil-
schutzverband, als Partner der Gemeinden, in diesem Bereich zur Verfügung.  
ĂMit dem neuen Gesetz wurden nicht nur die Rahmenbedingungen eines Katastrophen-
hilfseinsatzes neu definiert, sondern es wurden wichtige Grundsteine für den vorbeugenden 
Katastrophenschutz verankert. Damit unterstützt der NÖ Zivilschutzverband die Bevölke-
rung bei allen Fragen zum Thema Selbstschutzñ, so der Prªsident des N¥ZSV LAbg. Bgm. 
Christoph Kainz. 
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Wir sind eine FAIRTRADE Gemeinde!  
 

Kleinregion Ostarrichi -Mostland ist FAIRTRADE Region!  
 
Mit der offiziellen Verleihung am 7. Juni 2016 
wird die Kleinregion Ostarrichi -Mostland mit 
den Gemeinden Amstetten, Euratsfeld, Neu -
hofen an der Ybbs, Oed -Öhl ing, Wallsee -
Sindelburg, Winklarn und Zeillern die zweite 
FAIRTRADE -Region in Niederösterreich. La n-
desrat Dr. Stephan Pernkopf überreichte im 
NÖ Landhaus den Bürgermeistern die Urku n-
de zur Ernennung zur FAIRTRADE -Gemeinde.  
 

 
 

Urkundenübergabe durch LR Dr. Stephan Pernkopf 
 

Am 15. Juni folgte dann ein Ernennungsfest auf 
dem Hauptplatz in Amstetten mit Überreichung der 
Fahnen durch Thomas Wackerlig von FAIRTRADE 
Österreich. Umrahmt wurde die Feier vom Weltla-
den Amstetten, dem ĂRundumgesund Netswerkñ 
Euratsfeld, der Mostelleria Öhling und dem Trom-
mel-Ensemble der Musikschule Ybbsfeld.   
 
Was ist FAIRTRADE? 
 
FAIRTRADE sichert Kleinbauernfamilien und Be-
schäftigten auf Plantagen in sogenannten Entwick-

lungsländern ein besse-
res Einkommen. Unter-
stützt werden auch der 
Ausbau von einfacher 
Infrastru ktur, wie Schulen für die Kinder oder die 
Förderung von Frauen- und Arbeiterrechten. Besse-
re Bedingungen für kleinbäuerliche Betriebe und 
Arbeitskräfte werden durch Bezahlung von fairen 
Preisen und langfristigen Abnahmeverträgen für ihre 
Produkte erreicht. Im Gegenzug muss die Produkti-
on nach vorgegebenen sozialen (z.B. keine Kinder-
arbeit) und ökologischen Standards erfolgen. 
 
www.fairtrade.at  
 
Wie wird man FAIRTRADE Gemeinde? 
Um eine FAIRTRADE-Gemeinde zu werden, müssen 
fünf Ziele erreicht werden:  
¶ Die Gemeinde bekennt sich zu Fairtrade 
¶ Einrichtung einer Fairtrade Arbeitsgruppe, die an 

der Umsetzung und Weiterentwicklung der Ziele 
arbeitet. Diese Aufgabe wird bei uns derzeit vom 
Arbeitskreis Umwelt wahrgenommen. 

¶ Fairtrade-Produkte sind im lokalen Handel ver-
fügbar. Fairtrade-Produkte wie Kaffee, Tee oder 
Schokolade sind im Sparmarkt Hahn sowie rund-
um gesund-Shop von Karin Pretsch in Kalkste-
chen erhältlich. 

¶ Einsatz in der Gemeinde für Fairtrade-Produkte. 
Als ersten Schritt werden wir am Gemeindeamt 
Fairtrade-Kaffee verwenden. 

¶ Bewusstseinsbildung und Information 
 
FAIRTRADE ist eine sinnvolle Ergänzung zu unseren 
regionalen Produkten. Auch das, was wir nicht 
selbst produzieren können, sollte sozial und ökolo-
gisch verträglich beschafft werden. 
 

 

 
 

Ernennungsfest am 15. Juni in Amstetten 
  

http://www.fairtrade.at/
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Veröffentlichung von Eheschließungen  
 
Halbjährlich werden in den Gemeindenachrichten jene Eheschließungen veröffentlicht, die am Standesamt 
Euratsfeld stattgefunden haben, sofern die Zustimmung zu dieser Veröffentlichung gegeben wird. 
Natürlich kommt es auch vor, dass Personen, die ihren Hauptwohnsitz in Euratsfeld haben, auswärts heiraten. 
Diese Eheschließungen geben wir gerne in den Gemeindenachrichten bekannt, wenn dies gewünscht wird 
und eine Kopie der Heiratsurkunde rechtzeitig vorgelegt wird (bis Ende Juni für das erste Halbjahr und bis 
Ende Dezember für das zweite Halbjahr). 
 
 
 

Neue Beiträge von der Eröffnung der ĂBegegnungszone 
Gafringbach ñ und dem Marktfestivalô16 

 
 

 
 
 
 

Wasserverbrauch kontrollieren  
 
Kontrollieren Sie Ihren Wasserverbrauch regelmäßig?  
Auf Grund von Defekten am Leitungsnetz und an sanitären Einrichtungen innerhalb von Gebäuden kommt es 
immer wieder zu Wasserverlusten, die erst dann bemerkt werden, wenn der Wasserzähler durch die Gemein-
de abgelesen wird oder die Wassergebührenabrechnung einen hohen Verbrauch ausweist. 
Da die Wasserzähler durch die Gemeinde bekanntlich nur einmal im Jahr abgelesen werden, kann z. B. durch 
eine defekte Leitung zum Gartenwasserhahn, durch eine ständig fließende Toilettenspülung, ein defektes 
Überdruckventil an der Heizung oder an Boilern leicht ein Wasserverbrauch entstehen, der um einige 100 m³ 
höher ist als gewöhnlich. Finanziell betrachtet entsteht dem Anschlussnehmer dadurch unter Umständen ein 
immenser Schaden, da die Gemeinde auf Grund geltender Rechtsprechung auch den erhöhten Wasserver-
brauch rechnen muss. 
Unser Tipp:  
Kon trollieren Sie deshalb regelmäßig anhand des Zählerstandes des Wasserzählers Ihren la u-
fenden Wasserverbrauch. Achten Sie besonders darauf, dass bei der Zählerkontrolle keine Wa s-
serabnahme im Haus erfolgt. Sollte sich das Zählerrädchen drehen, obwohl kein W asser abg e-
nommen wird, ist dies ein Anzeichen, dass in der Hausinstallation nach dem Wasserzähler ein 
Defekt aufgetreten sein könnte.  
Eine schnelle Reparatur spart Wasser und schont Ihren Geldbeutel. 
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Euratsfeld auf dem Weg zur herbizidfreien Gemeind e 
 
Die Bekämpfung von unerwünschten Pflanzen auf 
Gehwegen, Straßen und Plätzen nimmt einen wich-
tigen Teil der Pflegearbeiten in unserer Gemeinde 
ein. Hier geht es nicht immer nur um ein schönes 
und gepflegtes Ortsbild. Auch die Sicherheit von 
Fußgängern und die Erhaltung der Straßenqualität 
sind Punkte, die die Bekämpfung von wild wachsen-
den Pflanzen erforderlich macht.  

Am 13. Juni informierte DI Andreas Steinert von 
Natur im Garten Gemeindevorstand, Gemeindear-
beiter und Schulwarte über die gesetzlichen Rege-
lungen und Methoden zur Unkrautbekämpfung auf 
öffentlichen Flächen.  

Haben Sie zum z.B. gewusst; dass sich der am häu-
figsten eingesetzte Wirkstoff Glyphosat auf befestig-
ten Straßen und Wegen nicht abbaut und dann mit 
dem Regen in den Kanal oder unsere Bäche gespült 
wird. Im Wasser baut sich der Wirkstoff dann ebe n-
falls kaum ab und kann so jahrelang das Leben in 
den Gewässern schwer schädigen. 

Der Einsatz von Herbiziden (Unkrautbekäm p-
fungsmitteln) ist daher auf versiegelten Fl ä-
chen, wie z.B. Straßen, Plattenwegen oder 
auch gepflasterten Garageneinfahrten verb o-
ten. Das Verbot gilt für öffentliche als auch 
für private Flächen!  

Auf unbefestigten Flächen wie z.B. Kieswegen sind 
Unkrautbekämpfungsmittel erlaubt, im öffentlichen 
Bereich braucht man jedoch einen Sachkundigen-
Nachweis und es gilt eine Aufzeichnungspflicht, d.h. 
jede Pflanzenschutzmaßnahme ist zu protokollieren 
und muss drei Jahre archiviert werden. 

Die Alternativen zur chemischen Unkrautbekämp-
fung sind entweder mechanische oder thermische 
Methoden. Das manuelle Auszupfen ist etwas müh-
sam, das Wegkratzen der Pflanzen durch rotierende 
Bürsten kann im Zuge der Straßenreinigung einge-

setzt werden. Thermische Verfahren, als die Be-
kämpfung durch Hitze, sind teilweise offene Flam-
me, Heißwasser, Heißluft oder auch Heißschaum. 
Vorteil dieser Methode ist, dass auch die nächste 
Generation von Wildkraut, als die Samen und Keim-
linge miterfasst werden. Alle alternativen Verfahren 
müssen vor allem in den ersten Jahren öfter einge-
setzt werden, was natürlich einen Mehraufwand 
bedeutet. 

Seitens der Gemeinde werden wir in den kommen-
den Monaten einige Geräte zur thermischen Un-
krautvernichtung testen und dann auf den öffentl i-
chen Flächen gänzlich auf Herbizide verzichten! 

 

 

 

Beispiele für Abflämmgeräte 

 

 

Biotonne ï Handhabung im Sommer  
 

Durch falsche Handhabung, schlechte Wartung und 
falschen Standort kann es bei den Bioton-
nen/Mekambehältern im Sommer leicht zu einem 
Madenbefall kommen. 
 

Durch Einhaltung der drei einfachen Prinzipien 
 Schatten 
 trocken 
 lüften 

kann der Madenbefall vermieden werden. 

Für die Bekämpfung von bestehenden Maden emp-
fehlen wir den Einsatz von Baukalk. Einfacher ist es, 
durch richtige Handhabung, wie das Trockenhalten 
der Biotonne und das Vermeiden von Flüssigkeiten, 
sowie durch Öffnen des Deckels um durch den Spalt 
eine Belüftung zuzulassen und durch Auswahl eines 
schattigen Standortes für den Behälter den Maden-
befall erst gar nicht zuzulassen. 
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Kindergartenbeginn  
 

Kindergartenbeginn ist am  
Montag, 5. September 2016.  

 

Der Eintritt in den Kindergarten ist ein großes Ereig-
nis im Leben eines Kindes. Ihnen als Eltern und uns 
als Kindergartenpädagoginnen ist es wichtig, dass 
sich Ihr Kind im Kindergarten wohlfühlt. Verstän d-
nis, Geduld und Zeit helfen Ihrem Kind, den Einstieg 
zu erleichtern. Gemeinsame Aufgabe der Eltern und 
der Pädagoginnen ist es, diesen Schritt sorgsam und 
wertschätzend zu begleiten und so das Hineinwach-
sen des Kindes in einen bisher ungewohnten Tages-
ablauf und in eine neue Gemeinschaft gut zu er-
möglichen. 
Für einen sanften Einstieg und Übergang wäre für 
die Kinder, die neu im Kindergarten beginnen, eine 
kürzere Verweildauer in Absprache zwischen Eltern 
und Pädagoginnen und je nach Bedürfnis des Kin-
des zu empfehlen. Die Kinder, die den Kindergarten 
schon länger besuchen, können je nach Bedarf von 
den Bildungs- und der Betreuungszeit Gebrauch 
machen.  
 
Öffnungszeiten 

¶ Montag ï Donnerstag: 6.45 bis 17.00 Uhr 
¶ Freitag: 6.45 bis 16.00 Uhr 

 
Von 7.00 Uhr bis 13.00 Uhr ist die Bildungs- und 
Betreuungszeit kostenlos. Die Nachmittagsbetreu-
ung ist kostenpflichtig, ebenso das Mittagessen, das 
im Kindergarten verabreicht wird. Die Anmeldung 
dazu ist bis spätestens 15. September 2016 schrift-
lich bekannt zu geben. Die Anmeldeformulare erhal-
ten Sie zu Beginn des neuen Kindergartenjahres im 
Kindergarten. 
Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind einen guten 
Start im Kindergarten und viele schöne neue und 
wertvolle Beziehungserfahrungen! 
 

Das Team des Kindergartens 

Schulbeginn Volksschule  
 

Schulbeginn ist am  
Montag, 5. September 2016 . 

 

Die Schulkinder der 2. bis 4. Klassen versammeln 
sich ab 7.45 Uhr in der Garderobe der Volksschule, 
die Schulanfänger mit ihren Eltern in der Kirche. 
Bitte die Schultasche noch nicht mitnehmen. Um 
8.00 Uhr beginnt der Eröffnungsgottesdienst, an-
schließend erfolgt die Begrüßung aller Schulkinder 
und des Schulteams in der Aula der Volksschule und 
kurze Besprechungen in den Klassen. Der erste 
Schultag schließt für alle Schülerinnen und Schüler 
um 9.40 Uhr.  
Am Dienstag, 6. September 2016, endet der Unter-
richt um 10.50 Uhr (Schultasche mitnehmen). Am 
Mittwoch, 7. September 2016, endet der Unterricht 
für alle Schulkinder um 11.45 Uhr. 
Donnerstag, 8. September und Freitag, 9. Septem-
ber 2016: Unterricht laut Stundenplan, der am Mit t-
woch ausgeteilt wird. 
Warteklasse und Nachmittagsbetreuung finden ab 
Montag, 5. September 2016 statt. Bitte bei Bedarf in 
der letzten Ferienwoche vormittags telefonisch mel-
den. Wir wünschen einen guten Start in der Volks-
schule Euratsfeld und freuen uns wiederum auf eine 
gute Zusammenarbeit in der Schulpartnerschaft! 
 

Ihr Team der Volksschule Euratsfeld 
 

Schulbeginn Mittelschule  
 

Schulbeginn ist am  
Montag , 5. Sept ember  2016.  

 

Unterrichtsbeginn ist um 7.40 Uhr, die Hl.  Messe 
beginnt um 9.45 Uhr. Die Schüler werden um ca. 
10.45 Uhr entlassen. 
Schultasche und Hausschuhe nicht vergessen! Ab 
Dienstag ist Unterricht nach Stundenplan. 

 
 
 

Euratsfelder Leiberl  
 
Die nachbestellten Leiberl sind in Kürze bei Maria Ze-
hetgruber erhältlich. Wer noch Interesse hat und 
auch ein Leiberl möchte, erhält Auskunft bei Maria 
Zehetgruber, Mozartstr. 10, 
Tel.: 0676/7369967 
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Hochzeitsjubiläen  
 

Am 23. Juni 2016 lud die Marktgemeinde Euratsfeld zu einer gemeinsamen Feier der Goldenen, Diamantenen 
und Eisernen Hochzeitspaare in das Gasthaus Gruber ein. Zwei Paare feierten das Goldene, zwei Paare das 
Diamantene und ein Paar das Eiserne Hochzeitsjubiläum. Bürgermeister Johann Weingartner und Vizebürger-
meister Johann Engelbrechtsmüller gratulierten in einem Festakt seitens der Gemeindeführung allen Jubel-
paaren. KR Dechant Johann Berger überbrachte die Glückwünsche der Pfarrgemeinde. Musikalisch wurde die 
Feier mit einem Bläserensemble der Musikschule Ybbsfeld umrahmt. Auch die Institutionen und Vereine na h-
men die Gelegenheit wahr, um den Paaren zu gratulieren (Kameradschaftsbund, ÖAAB, Seniorenbund, Pfarr-
gemeinde Euratsfeld). Die Gemeinde gratulierte Anton und Josefa Hülmbauer zur Eisernen Hochzeit bereits 
bei ihrer Feier im Mai. 
 

Gold ene Hochzeit (50 Jahre):  
 

  

Ignaz und Maria Latschbacher, 
Schnotzendorf 9, am 30. Mai 

Johann und Anna Sonnleitner, 
Distelberg 1, am 25. September 

 

Diamantene Hochzeit (60 Jahre):  
 

  

Leopold und Friederika Plamanshofer, 
Hochkogelstraße 28, am 14. Jänner 

Richard und Margarete Salzmann, 
Brunnengasse 7, am 24. März 

 

Eiserne Hochzeit (65 Jahre):  
 

  

Johann und Herta Engelbrechtsmüller, 
Hinterberg 2, am 11. August 

Anton und Josefa Hülmbauer, 
Ahornstraße 12, am 11. Mai 
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80. Geburtstag  
 
 
 

Theresia Auer, Römerweg 8, feierte am 16. Juni 2016 ihren 80. Geburtstag. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Prüfungserfolge  
 

 

AICHINGER Julia, Göt-
tersdorf 1, geb. am 
15. Jänner 1996, hat die 
Meisterpr¿fung ĂLand-
wirtschaftñ mit gutem 
Erfolg abgelegt. 

 

HALBMAYR David, BSc, 
Pichl 5/2, geb. am 22. März 
1989, hat das Masterstudi-
um der Studienrichtung 
ĂWirtschaftsingenieurwesen-
Maschinenbauñ an der TU 
Wien erfolgreich abge-
schlossen und den akade-
mischen Grad ĂDiplom-
Ingenieurñ verliehen be-
kommen. 

    

 

HALBMAYR Michael, 
Pichl 5/2, geb. am 
24. Mai 1987, hat den 
Fachhochschul-Bachelor-
Studiengang ĂInforma-
tions- und Kommunikati-
onssystemeñ an der 
Fachhochschule Techni-
kum Wien erfolgreich 
abgeschlossen. Ihm wur-
de der akademische Grad 
ĂBachelor of Science in 
Engineering, BScñ verlie-
hen.  

HALBMAYR Thomas, 
Pichl 5/2, geb. am 25. N o-
vember 1994, hat die Lehr-
abschlussprüfung im Lehr-
beruf ĂElektrotechnikerñ 
erfolgreich und im Lehrbe-
ruf ĂMetalltechnikerñ mit 
Auszeichnung abgelegt. 
Er hat auch die Berufsreife-
prüfung im Kolleg/ Aufbau-
lehrgang für Design erfolg-
reich bestanden. 

    

 

MOSER Larissa, Erlen-
straße 23, geb. am 
14. Juli 1999 hat die 
Abschlussprüfung an der 
Bundeshandelsschule 
Amstetten mit ausge-
zeichnetem Erfolg be-
standen. 

Schulabschlüsse  
 

Die Redaktion der Gemeindenachrichten ersucht um 
Bekanntgabe von Schul-, Lehr- oder Studienabschlüs-
sen bzw. von sonstigen Prüfungen oder Auszeichnun-
gen (Kopie des Deckblattes der Urkunde sowie Foto der 
Person erforderlich). Alle diesbezüglichen Verlautba-
rungen und Gratulationen werden in den Gemeinde-
nachrichten veröffentlicht . 
 

  


